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É

M
E

N
T-

SA
M

U
E

L
D

E
FE

R
-

M
A

T
16

70
di

e
A

rit
hm

et
ik

m
it

de
n

R
an

db
em

er
ku

ng
ens

ei
ne

sf
ün

fJ
ah

re
zu

vo
rg

es
to

rb
en

en
V

at
er

sv
er

öf
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üb

er
di

e
Pa

rit
ät

en
vo

n

� un
d

�

kl
ar

w
er

de
n.

Fü
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Fü

r

� =

� 0

354 6 =
1

(

� �
� 6 )
 7

se
i

E 0
(

� )
= de

f

354 6 =
1

(

� �
� 6 ),

so
da

ßd
er

G
ra

dv
on

E 0
(

� )g
er

ad
ed

ie
im

vo
rig

en
Pa

ra
gr

ap
he

nd
efi

ni
er

te
Z

ah
l

 0
(

� )
is

t.

D
er

V
or

te
il

de
s

P
ol

yn
om

s

E 0
(

� )
be

st
eh

td
ar

in
,d

aß
w

ir
ei

ne
an

al
og

e
D

efi
ni

tio
n

le
ic

ht
au

ch
fü
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tü

rl
ic

h
eZ

a
h

le
n

� �� �
� ,

so
is

tj
e

d
e

d
e

rd
re

iZ
a

h
le

nk
le

in
e

ra
ls

E 0
(

�� � )
.

D
am

it
ha

be
nw

ir
ei

ne
si

nn
vo

lle
A

us
sa

gë
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fü
llt

m
it

� au
ch

�� d
ie

ob
ig

e
G

le
ic

hu
ng

,d
ie

K
ur

ve
is

ta
ls

o
sy

m
m

et
ris

ch
zu

r

� -Ac
hs

e.

Fa
lls

� 3
(

� )n
ur

zw
ei

ve
rs

ch
ie

de
ne

N
ul

ls
te

lle
n

ha
t,

m
uß

ei
ne

de
rN

ul
l-

st
el

le
nd

op
pe

lts
ei

n,
un

d
be

id
ie

se
m

� -W
er

t ü
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hö
he

re
Z

w
ei

er
po

te
nz

na
ch

FE
R

M
AT

s
B

ew
ei

s
au

sg
es

ch
lo

ss
enis

t.
Fü
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rö

ß
ed

er
D

is
kr

im
in

an
te



�!)

Z
ah

le
nt

he
or

ie

er
st

au
nl

ic
hw

en
ig

eP
rim

za
hl

en
gi

bt
,m

od
ul

o
de

re
rw

ir
ke

in
e

el
lip

tis
ch

e
K

ur
ve

er
ha

lte
n;

w
ir

si
nd

al
so

w
ie

de
re

in
er

äh
nl

ic
he

nS
itu

at
io

n
w

ie
be

i
de

r

�� � -
V

er
m

ut
un

g.
D

ie
FR

E
Y
sc

he
K

ur
ve

si
eh

td
am

it
so

au
s,

al
s

se
is

ie
fa

st
zu

sc
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üb

er
se

in
eR

es
ul

ta
te

vo
rt

ru
g,

m
ei

nt
ee

r
no

ch
,e

rg
la

ub
en

ic
ht

,d
aß

di
e

FE
R

M
AT

-V
er

m
ut

un
gs

o
be

w
ie

se
nw

er
de

;
er

ve
rö
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sẗ

ar
ke

re
n

V
er

m
ut

un
gf

ol
gt

in
de

r
Ta

t,
da

ß
di

e
FR

E
Y
-K

ur
ve

ni
ch

t
ex

is
tie

re
n

ka
nn

.L
ei

de
r

is
t

di
e

SE
R

R
Es

ch
eV

er
m

ut
un

gb
is

he
ut

en
oc

h
ni

ch
tb

ew
ie

se
n.

SE
R

R
E
er

hi
el

tü
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fü
rh

er
vo

rr
ag

en
de

Le
is

tu
ng

en
au

fd
em

G
eb

ie
td

er
M

at
he

m
at

ik
ve

rg
eb

en
w

er
de

n.

SE
R

R
E
st

el
lte

je
do

ch
no

ch
zu

s̈a
tz

lic
h

se
in

es
og

en
an

nt
eR -V

er
m

ut
un

ga
uf

,

K
ap

.9
:D

ie
F

er
m

at
-V

er
m

ut
un

g
fü
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